
Nikolai Abramov wurde 1991 in Tiflis (Georgien) geboren.
Ab dem Alter von sechs Jahren besuchte er die
Gnessin-Musikschule für hochbegabte Kinder in Moskau,
wo er Klavier und Klarinette als Hauptfächer belegte.

Ab 2006 setzte er seine Ausbildung im Fach Klavier und
Klarinette an der Zentralmusikschule des Moskauer
Konservatoriums, am Akademischen Musikcollege des
Moskauer Konservatoriums sowie am
F.-Chopin-Musikcollege fort. Von 2010 bis 2015 studierte
er Klavier am Moskauer Konservatorium. Im Jahr 2019
schloss er dort ein künstlerisches Aufbaustudium ab.

In Russland entfaltete Nikolai Abramov eine aktive
Konzert- und pädagogische Tätigkeit. Er trat sowohl in
den Sälen des Moskauer Konservatoriums als auch in
verschiedenen Konzertsälen in Moskau und anderen
Städten Russlands auf.

Im Jahr 2017 erhielt er die Möglichkeit, ein besonderes
musikalisches Projekt zu verwirklichen: Er spielte und
moderierte wöchentliche Klavierkonzerte in einem
medizinischen Rehabilitationszentrum. Das Publikum
bestand aus Menschen mit schweren Behinderungen, die
sonst kaum Gelegenheit hatten, klassische Live-Musik zu
erleben.

Im Jahr 2021 erhielt Nikolai Abramov ein Stipendium des
Deutschen Akademischen Austauschdienstes und zog nach
Deutschland, wo er zwei Jahre an der Musikhochschule
Lübeck studierte.

Heute ist Nikolai Abramov in Deutschland aktiv als
Konzertpianist und Pädagoge tätig. Er tritt regelmäßig
sowohl als Solist als auch in verschiedenen Ensembles und
musikalischen Projekten auf.


